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Wie ein Staatsgast gefühlt 
"Hajo" Donner zählte 
beim Staatsakt zum 
60. Geburtstag der 
Bundesrepublik zur 
NRW-Bürgerdelegation. 
Cronenberg. "Die Bundesregie­
rung gibt sich die Ehre, Sie zu 
dem von Herrn Bundespräsiden­
ten angeordneten Staatsakt anläss­
tich des 60-jährigen Bestehens der 
Bundesrepublik Deutschland ein­
zuladen" , steht da in Goldschrift 
auf der blütenweißen Karte. Wem 
so viel Ehre zuteil wurde, ist ein 
"ganz normaler" Cronenberger: 
Hans-Joachim Donner zählte zur 
zehnköpfigen NRW-Bürgerdele­
gation, die an den Feierlichkeiten 
zum "Deutschland-Jubiläum" teil­
nahm - und sich wie Staatsgäste 
fühlen durften. 

Hajo Donner traf die Einladung 
aus der Düsseldorfer Staatskanzlei 
nicht ohne Grund: Der 51-jährige 
Chef der Berufsfeuerwehr Witten 
engagiert sich bereits seit 1972 als 
ehrenamtlicher Feuerwehrmann. 
So ist "Hajo" Donner nicht nur 
Mitglied der Freiwilligen Feuer­
wehr Cronenberg (FFC) , er ist seit 
2005 auch Vizepräsident des L!!ß-
desfeuerwehrverbandes. :~ 

Sonst übt sich der 51-Jährige in 
vornehmer Zurückhaltung. Selbst 
am Dienstag noch zeigte sich 
Hans-Joachim Donner aber von 
den vier Tagen als NRW-Bürger­
delegierter vollauf beeindruckt: 
"Toll, toll, toll -das sind Erlebnis­
se, die man sein Leben lang nicht 
vergisst". Wie das Treffen mit 
Berlins Regierendem Bürgermeis­
ter Klaus Wowereit - "total klasse 
der Mann", resümiert Hajo Don­
ner nach dem "Fachgespräch" 
über die beste Currywurst. 

"Ganz großes Kino" waren für 
den Dörper auch der ökumenische 
Gottesdienst im Berliner Dom 
und der anschließende Staatsakt 
am Gendarmenmarkt ("So viele 
schwarze Limousinen babe ich 
noch nie gesehen"): Die obersten 
Repräsentanten des Staates haut­
nah zu erleben - "das war richtig 
toll". Eines der Highlights : das 
Zusammentreffen mit Bundesprä­
sident Horst Köhler. Beim Emp­
fang nach dem Staatsakt nahm 
sich Köhler Zeit für jede Bürger­
delegation, auch Hajo Donner 
konnte so ein kurzes Gespräch mit 
ihm führen . Sein Eindruck: "Die 
Köhlers sind total herzlich - die 
sind ganz klasse!" Seine Stimme 
hätte Köhler am nächsten Tag si­
cher gehabt. 

"Großes Kino": Hajo Donner mit Bundespräsident Horst Köhler. 

Mitglied der Bundesversamm- Hajo Donner am NRW-Stand sei­
lung war Hans-Joachim Donner nen Beitrag dazu leistete, dass hier 
aber nicht - nach einer Führung die beste Stimmung herrschte: Ue­
durch die Ländervertretung durch rige-Alt aus Düsseldorf, Dom­
Bundesratspräsident Peter Müller Kölsch aus Köln und jede Menge 
konnten die "Staatsgäste" die Karnevalshits - "viele haben ge­
Wiederwahl von Köhler vielmehr sagt, dass bei uns die beste Party 
auf Video-Leinwand verfolgen. war", berichtet Hans-Joai::him 
Anschließend ging's aufs Bürger- Donner noch immer heiser. .. 
fest am Branden~>Urger Tor, wo 

FFC·Fest: Erst Feuerwehr zum Anfassen, dann Party 
Cronenberg. Ein Banner in der Ortsmitte kündigt es 
seit einigen Tagen an: Am 6. Juni steigt bei der Frei­
willigen Feuerwehr Cronenberg (FFC) das allseits 
beliebte Sommerfest 

Unter dem Motto ,,Feuerwehr zum Anfassen" kann 
man an diesem Tag auf der "Kinder-Meile" an der 
Kernmannstraße wieder einen Blick in die Fahrzeuge 

der Einsatzkräfte oder über deren Ausrüstung werfen, 
sich selbst mal an der Löschspritze versuchen oder 
auch bei Übungen der Jugendfeuerwehr über die 
Schulter schauen. Kaffee & Kuchen, Leckeres vom 
Grill sowie Bier, Sekt und Wein sind ebenso im· An­
gebot. Ab 20 Uhr heizen "GrooveFabrik" den feier­
wütigen Cronenbergern bis in den spätenAhend ein. 


